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Herren Kreisliga West

SG Gronau : TV 1891 Bürstadt V 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der SG Gronau

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam der SG Gronau, als Stephan Volk das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den TV 1891 Bürstadt V
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga West musste der Gastverein in seinem 10.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 80 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Kühn / Russ gegen
Herrmann / Getrost durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 14:12, 14:12, 11:
9 gegen Hartmann / Gnändiger fanden Alpers / Werner von Anfang an die richtige Ausrichtung in
ihrem Spiel. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Recht kurzen Prozess machten nachfolgend Marquardt
/ Volk beim 3:0 mit Rohatsch / Wiegand. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Johannes Kühn hatte seinen Gegner Mario Gnändiger beim klaren
Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln.
Keine Chancen ließ Thomas Alpers beim 3:0 seinem Gegner Manfred Hartmann. Dann ging es beim
Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Sven Marquardt konnte im Spiel
gegen Moritz Getrost einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Mit 3:1 hatte Oliver Russ im Einzel gegen Niklas Herrmann, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, die Nase vorn. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Erik Werner machte mit Michael Wiegand beim 11:2, 11:3, 11:7 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Nicht einen Satzgewinn überließ Stephan Volk seinem Gegner Gerhard
Rohatsch beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SG Gronau nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den VfL Bensheim am 08.03.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das Team
des TV 1891 Bürstadt V wird nach nun 7 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am 30.03.2023
gegen den TuS 1884 Zwingenberg erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SG Gronau

Doppel: Kühn / Russ 1:0, Alpers / Werner 1:0, Marquardt / Volk 1:0 
Einzel: J. Kühn 1:0, T. Alpers 1:0, S. Marquardt 1:0, O. Russ 1:0, E. Werner 1:0, S. Volk 1:0 

 TV 1891 Bürstadt V
Doppel: Hartmann / Gnändiger 0:1, Herrmann / Getrost 0:1, Rohatsch / Wiegand 0:1 
Einzel: M. Hartmann 0:1, M. Gnändiger 0:1, N. Herrmann 0:1, M. Getrost 0:1, G. Rohatsch 0:1, M.
Wiegand 0:1


